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Wappenbeschreibung Fernmelderegiment 71/ Fernmeldebereich 71 
 
Auf weißem Grund symbolisiert das schwarze "Doppel-F" den Auftrag des zum 31.03.1995 
außer Dienst gestellten Fernmelderegiments 71. 
 
Zum einen das Durchführen der Fernmelde- und Elektronischen Aufklärung gegenüber 
gegnerischer Luftstreitkräfte und zum anderen das Weiterleiten der Erfassungsergebnisse an 
die Auswertezentrale/ Bedarfsträger. Im stilisierten "Doppel-F" läßt sich das Wahrzeichen 
des Landes Niedersachsen, die charakteristischen Pferdeköpfe, erkennen. Bis auf den 
Fernmeldesektor A in Großenbrode (Schleswig-Holstein) und den Fernmeldesektor D  
(ab 1.10.1993 in Berlin-Gatow) waren der Stab und die Einheiten des Fernmelde-  
regiments 71 in Niedersachsen stationiert. 
 
Der untere Teil des Wappensymbols versinnbildlicht darüber hinaus eine Schwertschneide 
das Zeichen für wahrhafte Freiheit, als auch die Strahlen eines auseinander strebenden 
Funkbündels. 
 
Nach mündlicher Überlieferung soll aber auch das alte, handgeschriebene Funker "F" im 
Wappen seinen Niederschlag gefunden haben. 
 
Stab und Einheiten des Fernmelderegiments 71 unterschieden sich lediglich durch die 
Farbgebung des Wappenrandes, mit Ausnahme des Fernmeldesektors D seit seiner 
Verlegung und Teilneuaufstellung in Berlin. 
 
In Anlehnung an die Faustriemenfarben früherer Luftwaffen-Kompanien wurden folgende 
Farben der Wappenränder verbindlich festgelegt: 
 
Stab und Stabs-/Versorgungskompanie (Osnabrück)  = grün 
Fernmeldesektor A (Großenbrode)     = weiß 
Fernmeldesektor B (Lüchow-Dannenberg)    = rot 
Fernmeldesektor C (Osterode)     = gelb 
Fernmeldesektor D (Osnabrück)     = blau 
Fernmeldesektor Q (Hambühren)     = violett 
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Wappenbeschreibung Fernmelderegiment 72/ Fernmeldebereich 72 

 
Das Regimentswappen basiert in seiner Grundform auf dem Wappen des Deutschen 
Ritterordens. 
Das Wappenschild zeigt im oberen Teil das fränkische Stadtwappen, im unteren Teil in 
stilisierter Form die Tanne des Feuchtwanger Stadtwappens. Die Mitte des Wappenschildes 
zeigt ein “F”, das durch seine Form an einen fliegenden Adler als Symbol der Luftwaffe 
erinnert. Das “F” (F=Flagge) ist das traditionelle Symbol der früheren Nachrichtentruppe.  
 
Das Grundwappen ist in schwarz/weiß gehalten und entspricht den Farben des Deutschen 
Ritterordens. Das Wappenschild zeigt im oberen Teil die Farben Frankens (rot/weiß) und im 
unteren Teil die Farben der Stadt Feuchtwangen (grün/weiß).  
 
Der Aufbau des Wappens war für alle Einheiten des Fernmelderegiments 72 bindend 
vorgeschrieben. Das Unterscheidungsmerkmal bildet ausschließlich die Farbe des äußeren 
Wappenrands in Anlehnung an die entsprechenden Faustriemenfarben der Kompanien der 
früheren Wehrmachts-Luftwaffe. 
 
Hierbei bedeuten: 
 

 Stab Fernmeldebereich 72 (Feuchtwangen)  = grün 

 Fernmeldesektor E (Wunsiedel)   = weiß 

 Fernmeldesektor F (Kötzting)    = rot 

 Fernmeldesektor H (Feuchtwangen)   = blau 

 Versorgungssektor (Feuchtwangen)   = braun 

 Peilzentrale 4 (Langenargen)    = gelb 
 

 
 
 

 

 

 

 

Quelle: (ehemaliger) Traditionsverein FmEloAufklLw e.V. Trier (1996-2009) 
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